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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

Anfang November 2021 begrüsste Bundesrat Cassis anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums
der Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen zwischen der Schweiz und dem
Heiligen Stuhl seine Eminenz Kardinal Parolin, den Staatssekretär des Vatikans. Das
Jubliäum, welches aufgrund der Corona-Pandemie um ein Jahr hatte verschoben
werden müssen, bot auch Anlass, um verschiedene bilaterale und multinationale
Themen zu diskutieren. So tauschten sich die beiden Delegationen über ihr
gemeinsames Engagement und ihre Zusammenarbeit zur Festigung des Friedens und
dem Schutz der Menschenwürde aus und unterzeichneten eine gemeinsame Erklärung
zur Förderung von Frieden und Menschenrechten in der Welt. Darin wurden die
Abschaffung der Todesstrafe, der Minderheitenschutz und der interreligiöse Dialog
besonders hervorgehoben. Nebst den bilateralen Gesprächen traf sich der Vertreter
des Vatikans auch mit Bundespräsident Parmelin und stattete der Universität Freiburg
einen Besuch ab, wo eine öffentliche Konferenz zur Geschichte der
zwischenstaatlichen Beziehungen der beiden Staaten abgehalten wurde. 
Kurz zuvor, im Oktober 2021, hatte der Bundesrat überdies beschlossen, beim Heiligen
Stuhl in Rom eine Schweizer Botschaft einzurichten, um die diplomatischen
Beziehungen der beiden Länder zu vertiefen. 1

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 08.11.2021
AMANDO AMMANN

Anfang Mai 2022 reiste Bundespräsiden Cassis für ein Treffen mit Papst Franziskus und
der Schweizergarde in den Vatikan. In den Gesprächen mit Papst Franziskus und
Erzbischof Paul Richard Gallagher ging es einerseits um die Schweizergarde,
diesbezüglich versprach Cassis, dass sich die Schweiz finanziell an der Renovation der
Kaserne beteiligen wolle. Andererseits besprachen die beiden Delegationen die
traditionsreichen bilateralen Beziehungen der beiden Staaten, die mit der Ankündigung
einer Schweizer Botschaft im Oktober 2021 weiter vertieft worden waren. Auch
internationale Themen wie der Krieg in der Ukraine und die Sicherheitsarchitektur
Europas wurden behandelt. Nach den gemeinsamen Gesprächen stellte der
Bundespräsident das zukünftige Botschaftsgebäude vor und wohnte der Vereidigung
von 36 neuen Schweizergardisten bei. 2

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 06.05.2022
AMANDO AMMANN

1) Medienmitteilung EDA vom 8.11.21
2) Medienmitteilung EDA vom 6.5.22; CdT, LT, 7.5.22
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